
Kundgebung: Freiheit für Tomas!

Am 31. Oktober 2014 wurde Tomas Elgorria Kunze in Mannheim verhaftet und sitzt seitdem dort 
im Knast. Tomas hatte jahrelang unter dem Namen José Gabriel Jiménez in Freiburg gelebt, studiert
und bis zu seiner Verhaftung am soziologischen Institut der Uni Freiburg gearbeitet. Tomas war in 
der baskischen Unabhängigkeitsbewegung aktiv und linker Gemeinderat in der Kleinstadt 
Hondarribia. 1998 wurde er von den spanischen Behörden unter dem Vorwurf der Unterstützung der
baskischen Organisation Euskadi Ta Askatasuna verhaftet und während der Zeit der Kontaktsperre 
schwer gefoltert. 

Nach seiner vorübergehenden Freilassung konnte Tomas nach Deutschland fliehen und hat sich in 
Freiburg ein neues Leben aufgebaut. Er studierte an der philosophischen Fakultät der Universität 
Freiburg und arbeitete als wissenschaftlicher Mitarbeiter in der Soziologie. Doch mit der Festnahme
im Herbst aufgrund eines internationalen Haftbefehls der französischen Behörden, wo er unter 
anderem wegen Passfälschung in Abwesenheit verurteilt wurde, endete das Freiburger Exil jäh. 
Seither versucht Tomas aus der JVA Mannheim heraus mit Hilfe seiner Anwält*innen die drohende 
Auslieferung nach Frankreich zu verhindern.

Da Frankreich, trotz des Wissens über die Situation baskischer politischer Gefangener, Bask*innen 
nach Spanien ausliefert, ist zu befürchten, dass auch Tomas nach Spanien abgeschoben wird. Folter 
und Misshandlungen von baskischen politischen Gefangenen sind in Spanien Realität. Daran 
änderte auch die endgültige Beendigung des bewaffneten Kampfes der ETA im Oktober 2011 
nichts. Auch Tomas drohen deshalb, wenn er nach Spanien abgeschoben wird, schwerste 
Misshandlungen und Folter. Dies gilt es zu verhindern!

Zusätzlich zu den in Frankreich und besonders in Spanien drohenden Verfolgungen ermittelt auch 
das deutsche Bundeskriminalamt in dem Fall. Die Behörden nutzen nun die Ermittlungen wegen 
§129a/b, um in Freiburg Erkenntnisse über Tomas Umfeld zu gewinnen.

Wir wollen, dass Tomas nach Freiburg zurückkehren kann und kritisieren aufs Schärfste den 
Fortbestand von Folterstaaten in Europa! 
Wir rufen dazu auf, am Dienstag, den 2. Juni, um 19 Uhr, zum Bertoldsbrunnen zu kommen und an 
der Kundgebung für Tomas Freiheit teilzunehmen.

Keine Auslieferung, weder nach Frankreich, noch nach Spanien!
Für eine Gesellschaft ohne Knäste, Folter und Deportation!
Solidarität mit Tomas!    


